
HTO-Unternehmensdatenbank
ID 100 RBK HR AZ III L

Unternehmen 
Glowno Mühle Ceralia AG

Stadt Posen Kreis 1325 - Posen, Stadt- und Landkreis

Miasto Poznań Reg.-Bez. Posen

Straße ul. Nadolnik / Marbodstr. 8 Region Wartheland

Branche L Getreidemühlen Beschäftigte 28 gegründet

Umsatz

Kapital Grundkapital 1937 600.000 Zl

Gewinn/Verlust

 Produkt

Vor Verwertung verdeutsch beschlagnahmt aufgehoben

frühere Namen Młyn w Głównej "Ceralia". Spółka Akcyjna w Poznaniu

Alteigentümer Ausl. Eigentümer

Inhaber

GF und BF

Vorstand

Treuhänder,
komm. Verw., 
Verwalter

ab 01.11.1939 Helmut Lemke, Posen

Konzern

Verkauf Notar Pagel, Dr. Rudolf, Königsplatz 5a, Posen Urkundenrolle 121/1941

Verkaufstreuhänder

Käufer Helmut Lemke, Marbodstr. 8, Posen

RBK / HR KP Ind. [RM] 358.340 KP (andere) [RM]

Kauf-
gegenstand

Anlagevermögen (253.440 RM) und Umlaufvermögen (317.158 RM) abzgl. übernommene 
Verbindlichkeiten (212.258 RM)

Kaufdatum / Bezugsdatum 26.02.1941 mit Wirkung ab 01.01.1941von HTO genehmigt 18.02.1942

Firma, 
neu

Ostmühle Helmut Lemke, Posen

Konzern



Eine erste Mühl am Standort existierteab 1820. Um 1918 befand sie sich im Besitz der Poznańer Kaufleute Alfred Pinn 
und Maks Aronsohn. 1924 wurde die Mühle durch einen Brand zerstört. Die Mühle wurde bis 1929 als eine der 
modernsten Mühlen Großpolens wieder aufgebaut. 
1938 ist Stefan Kisielewski Vorstandsmitglied der Młyn w Główna Ceralia AG in Poznań, Maksymilian Tschuschke ist 
Mühlendirektor.

Leistungsfähigkeit: 50-60 t Roggen in 24 h.

Deutsche Besatzung 1939-1945
Amtl. Fernsprechbuch Posen 1942: Helmut Lemke ist komm. Verwalter lt. Eintrag.

Zum Personal:
Leiter Bruno Kolbe
28 Beschäftigte

Zum Käufer:
Helmut Lemke, Mitglied der SS seit 01.09.1939

Nach Kriegsende 1945
vorübergehend in staatlicher Verwaltung.

BArch R13-XXVI/399 (Unterlagen Fachgruppe), R144/661 (Auszug aus Kaufvertrag)
Polski Monitor

Fundstelle Archiwum Państwowe w Poznaniu 53/759/0/4.21/3133 (kV Lemke,1940-1942), 53/759/0/5.18/7652 
(Prüfungsbericht, 1940) und 53/1014/72




